
„Wer lernt, Tiere fürsorglich zu behandeln, geht auch mit seinen  

Mitmenschen respektvoller um!“ 

                                                                                (Bernd Retzlaff, Urvater der Hundegestützten Pädagogik in der Schule 1999) 

 

 

Seit Oktober 2013 begleitet die Briard-Hündin Fleur täglich unsere Schulsozialarbeiterin Frau 

Brosius durch den Tag an unserer Schule. 

 

 

 

 

Sie hilft den Schüler*innen durch ihre ruhige Art, 

- sich zu konzentrieren, 

- in den Pausen die Natur zu entdecken, 

- soziale Kompetenzen, Selbstvertrauen und die Übernahme von Verantwortung zu 
fördern, 

- deren Konzentration und Ruhe zu stärken, 
- Konflikte zu bewältigen.  

 

Kinder lernen durch die Anwesenheit eines Hundes, dass jedes Lebewesen ein Recht hat, 

freundlich und respektvoll behandelt zu werden.  

Unsere Schulhund Fleur ist mit ihrer Besitzerin als Team zum Therapiebegleithund nach den 

Richtlinien des TBD e.V. ausgebildet worden. 

Alle zwei Jahre wird das Team überprüft. Im Fokus dieser Nachprüfung steht das stabile 

Wesen des Hundes.  



 

Lernen einmal anders! Mathe in kuscheliger Gesellschaft!  

 

 

 

 

 

 

 

Fleur vermittelt Vertrauen und Geborgenheit. 

Fleur ist immer dabei und stets ein Vorbild für die Schüler*innen.  

 

 


